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S K I - A L P I N 

Anja Lantpert zweimal 
auf Rang sechs 
A n  d e n  internationalen Britischen Meister­
schaften in Saalbach konnte Anja  Lampert bei 
d e n  Abfahrten mit zwei Top-10-Platzierungen 
aufwarten. Die  LSV-Läuferin belegte bei  d e n  
zwei Rennen jeweils den sechsten Rang. Sarah 
Schädler verbuchte die Plätze 13 und  16. 

Internationale Britische Meisterschaft 
Super G Damen: 1. Gabriela Martinovova (Cze); 2. 
Michaela Seidel (Ö);3.Elisha Stephens (USA);ferner: 7. 
Sarah Schädler; 8. Anja Lampert. 
Riesenslalom Damen: 1. Emma Ceric Anderson (Eng);2. 
Petra Zakurilova (Cze); 3. Megan Hughes (USA); femer. 
16. Sarah Schädler (Lie); 17. Anja Lampert (Lie). 
Abfahrt Damen. 1. Rennen: 1. Birgit Stockenreitner ( ö ) ;  
2. Christine Lathrop (USA); 3. Sarah Lichtenegger ( ö ) ;  
ferner: 6. Anja Lampert (Lie); 13. Sarah Schädler (Lie). 
2. Rennen: 1. Birgit Stockenreitner ( ö ) ;  2. Jozefina Goc-
man (Pol); 3. Amanda Pirie (Eng); ferner: 6. Anja Lam­
pert (Lie); Sarah Sch&dler (Lie). 
Super-G Männer: 1. Wal Brandli (Aus) 1:22.95; 2. Sami 
Uotilla (Fin) 1:23.27; 3. Borek Zakouril (Cze) 1:23.32; 
ferner: 13. Martin Lampert (Lie) 1:24.96; ausgeschieden: 
Jerome Wagner (Lie). 

Karin Roten ist Mutter 
eines Sohnes geworden 
Die  Walliserin Karin Roten,  dreifache WM-Me­
daillengewinnerin im Slalom und im Riesensla­
lom, ist zwei Wochen vor ihrem 24. Geburtstag 
Mut ter  eines Sohnes geworden. Die mit dem 
Radprofi Armin Meier (30) verheiratete 
Skirennfahrerin wurde am Mittwochabend 
(21.28 Uhr)  von einem Jonathan (3,75 kg/50,5 
cm) entbunden. 

Pernilla Wiberg hat 
Saison beendet 

Die 28-jährige schwe­
dische Skirennfahre­
rin Pernilla Wiberg 
(Bild) fällt nach einer 
am Mittwoch in Vail 
(USA) vorgenomme­
nen Knieoperation für 
den Rest  der  Saison 
aus. Ihr  Manager  
Keith Garlson wollte 
nach dem medizini­
schen Eingriff nicht 

ausschliessen, dass die insgesamt 13. Operation 
zugleich das Karrieren-Ende bedeuten könnte. 
Die zweifache Olympiasiegerin und  vierfache 
Weltmeisterin hatte sich vor Weihnachten in St. 
Moritz bei der  von ihr  gewonnenen Abfahrt ver­
letzt und pausierte seither. 

Dätwyler mit Verdacht 
auf Kreuzbandriss 
Das  Team der  Schweizer Abfahrerinnen kommt 
nicht zur Ruhe. Nach den Ausfällen von Sylvia-
ne Berthod, Nadia Styger und Linda Alpiger er­
wischte es  in Altenmarkt Coline Dätwyler. D a s  
vordere Kreuzband a m  rechten Knie scheint ge­
rissen zu sein; eine gründliche Abklärung am 
Freitag in Lausanne soll endgültig Aufschluss 
bringen. 

Kostner wieder voraus 
Noch besser als a m  Mittwoch wussten sich die 
Schweizerinnen im zweiten Training zur Welt­
cup-Abfahrt vom Samstag in Altenmarkt/Zau-
chensee in Szene zu setzen. Teamleaderin Co­
rinne Rey-Bellet verlor als Dritte nur 0,36 Se­
kunden auf  die Tagesbeste, Isolde Kostner (It). 
Monika Dumermuth (5.) und Corinne Imlig (9.) 
schoben sich überraschend un te r  die ersten 
zehn. 

2. TYaining zur Abfahrt Altenmarkt/Zauchensee 
1. Isolde Kostner (1t) 1:35,95.2. Regina Häusl (De) 0,35 
zurück. 3. Corinne Rey-Bellet (Su) 0,36.4. Brigitte Ober­
moser ( ö )  0,50.5. Monika Dumermuth (Sz) 0,60.6. Re­
nate Götschl ( ö )  0,61.7. Martina Ertl (De) 0,72.8. R£gi-
ne Cavagnoud (Fr) 0,78. 9. Corinne Imlig (Sz) 0,81.10. 
Romina Dei Cas (It) 1,08. Technische Daten: Piste Kür­
loch, 731 m HD, 39 Tore, Kurssetzer Jan Tischhauser . 
(FIS/Sz). • 

2.T>aining zur Lauberhom-Abfahrt 
1. Alessandro Fattori (It) 2:32,14.2. Hermann Maier ( ö )  
0,43.3. Bruno Kernen (Sz) 0,48.4. Didier.Cuche (Sz) 0,74. 
5. Luke Sauder (Ka) 1,02.6. Daran Rahlves (USA) 1,04. 
7. Lasse Paulsen (No) 1,18.8. Silvano Beltrametti (Sz) 
1,21.9. Ed Podivinsky (Ka) 1,22.10. Peter Runggaldier 
(lt) 1,41. Fernen 15. Christian Greber ( ö )  1,96.21. Kjet-
il Andre Aamodt (No) 2,80.27. Ambrosi Hoffmann (Sz) 
3,63.28. Claudio Collenberg (Sz) 3,75.31. Rolf von Weis-
senfluh (Sz) 4,39. Gestürzt: JUrg Grünenfelder (Sz). 
Nicht gestartet: Werner Franz, Andreas Schifferer, Han­
nes Trinkt, Josef Slrobl, Hans Knauss, Stephan Eberhar­
ter, Fritz Strobl (alle ö )  sowie Kristian Ghcdina (It). 
Technische Daten:4275 m, 1028 m HD, Kurssetzer Hel­
mut Schmalzl (FIS), 53 Tore. 

Starker LSV-Nachwuchs 
Ski-Nordisch: Siege und Podestplätze für Liechtensteins Langläuferinnen an drei Rennen 

An bereits drei Rennen haben 
die LSV-Jugend-Langläufer in 
dieser Saison mit ausgezeich­
neten Leistungen geglänzt, 
nämlich Anna-Lena Dermon, 
Flurin Dermon, Martin Der­
mon, alle lYiesen, sowie Chris­
toph Willinger, Triesenberg, 
der die Staffel bestritten hat. 
Mass nehmen konnten sie an 
der LSV-Läuferin der Damen­
kategorie Martina Negele, 
Triesen, und - ganz oben - an 
Stephan Kunz und Markus 
Hasler. 
A m  Rennen «Fondo del San Berna-
dino» vom 18. Dezember 1999, das 
im Freien Stil erfolgte, gewannen die 
drei Dermon-Geschwister (Anna-
Lena, Flurin und Martin) jeweils ih­
re Kategorie, ebenso bei den Damen 
die LSV-Läuferin Martina Negele. 

Vättnerlauf 
Beim im freien Stil ausgetra­

genen traditionsreichen «27. Vätt­
nerlauf» vom Stefanstag, 26. De­
zember  1999 in Vättis war zahlrei­
che starke Konkurrenz aus der  Ost­
schweiz und Graubünden am Start. 
Martin Dermon (Jg. 1988) siegte 
knapp bei den  J O  I über 2 km in 
7.38.4, ebenso Anna-Lena Dermon 
(1985) bei den Mädchen J O  III über 
4 k m  in 15.26.8. Bei den  Knaben J O  

Anna-Lena Dermon stellte erneut ihr grosses Talent unter Beweis. 

II über  4 k m  errang Flurin Dermon  
unter  26 Gestarteten d e n  wertvol­
len dritten Rang, er  lag mit 14.39.6 
n u r  knapp hinter Martin Jäger, Vät ­
tis (14.20.2) und Dario Cologna, Val 

Müstair (14.28.3). Bei den Damen 
setzte sich Martina Negele (Jg. 
1978) in 27.48.3 souverän mit fast 
zwei Minuten Vorsprung im Feld 
de r  acht Konkurrentinnen durch. 

Flutlicht-Spektakel 
Ski alpin: Der Bambini-Cross des SC Triesenberg steigt morgen 

Der wegen den starken Schneefäl­
len am 30. Dezember 1999 verscho­
bene Bambini-Nachtparallel-Cross 
des Skiclubs lYiesenberg findet nun 
morgen Samstag statt. Morgens um 
11 Uhr wird auf der Piste T\irna am 
Sareis zum Qualifikationsrennen in 
Form eines normalen Riesentorlau-
fes gestartet. 

Die schnellsten acht jeder  Katego­
rie erreichen den Final, welcher 
dann u m  18 U h r  bei Flutlicht in d e r  
Schneeflucht gestartet wird. Dor t  
treten die Schnellsten in einem Pa-
rallel-Rennen, das auch in diesem 

Jahr als Skicross durchgeführt wird, 
gegeneinander an. Bei diesem Ski­
cross si/id 'Rifcdenslalom-, Super-G 
und Slalorrt-Passagen, aber  auch 
Sprünge und Steilwandkurven zu 
bewältigen. Dies ist nicht nur für 
Läuferinnen u n d  Läufer, sondern 
auch die Zuschauer eine beson­
dere Attraktion. 

Prominentenrehnen 
Als zusätzliche Besonderheit ha t  

der Ski-Club Triesenberg in diesem 
Jahr ein Prominentenrennen orga­
nisiert. Gestartet  wird dieses Ren­
nen kurz vor d e n  Finalläufen d e r  

Fattori überraschte mit Bestzeit 
2.Training zur Lauberhorn-Abfahrt: Kernen Dritter und Cuche Vierter 

Bruno Kernen Dritter und Didier 
Cuche Vierter - das ist das erfreuli­
che Fazit des zweiten Abfahrtstrai­
ning am Lauberhom in Wengen. 
Das Ergebnis wird allerdings etwas 
verfälscht durch den Umstand, dass 
zahlreiche Österreicher und auch 
der italienische Mitfavorit Kristian 
Ghedina auf einen Start verzichte­
ten. 

Schnellster war  a m  Donnerstag 
Überraschend Alessandro Fattori, 
eine halbe Sekunde vor Hermann 
Maier, hinter d e m  dann  mit 5 bezie­
hungsweise 31 Hundertsteln Rück­
stand die beiden Schweizer folgten. 
Das weckt alleweil Zuversicht, auch 
wenn mit Josef Strobl, Stephan 
Eberharter, Werner Franz, Fritz 
Strobl u n d  Ghedina die ersten fünf 
des Trainings vom Vortag fehlten. 
D e r  27-jährige Fattori hat  bisher in 
der  Abfahrt  lediglich eine Statisten­
rolle gespielt. Mit Ausnahme eines 
4. Platzes in Kitzbühel vor fünf Jah­
ren war  e r  noch nie unter  d e n  ersten 
zehn klassiert. 

TVotz dem lückenhaften TYai-
ningsklassement ist die Zuversicht 
der  Schweizer Skifahrer weiter ge­
stiegen. Dieser Optimismus stützt 
sich weniger a u f  die Gesamtrangli­
ste als auf  die Zwischenzeiten. S o  
war am Donnerstag Didier Cuche 

beim schwierigen Brüggli und im 
Ziel-S der  Beste, und  Bruno Kernen 
fuhr erstaunlicherweise Bestzeit im 
Gleiterabschnitt. Silvano Beltra­
metti war a m  Hundschopf und an 
der  Minschkante hinter Hermann 
Maier der  Zweitschnellste. A b  der 
Minschkante nahm Didier Cuche 
auf  den letzten anderthalb Minuten 
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OSSV-SSW-Meisterschaften 
2000 in Ebnat-Kappel 

A m  vergangenen Wochenende 
vom 8./9. Januar 2000 fanden die 
O S S V - S S W - L a n g l a u f - M e i s t e r -
schaften statt, mit Einzellauf a m  
Samstag und  Staffellauf a m  Sonn­
tag. Erneut glänzte die LSV-Jugend. 
Überlegen gewann Anna-Lena  
Dermon, LSV.die Kategorie J O  III 
(5 k m )  in 14.50.9 mit fast e iner  Mi­
nu te  Vorsprung auf  die zweitpla­
zierte (und OSSV-Meisterin 
Mädchen) Michelle Hagmann 
(15.43.6) vom S C  Riedern/OSSV 
(sieben Läuferinnen). 

Flurin Dermon, LSV, wurde un te r  
17 Läufern bei den  J O  II (5 km)  in 
15.19.0 dritter hinter Rol f  Figi 
(14.35.1) und Joel Heer  (14.59.2), 
beide vom SC Riedern/OSSV. U n d  
d e r  LSV-Youngster Martin Dermon 
gewann wiederum bei den J O  I über  
3 km in 13.07.2, knapp vor  Marcel 
Rechsteiner, Appenzell (sechs Läu­
fer) .  

I n  der  Staffel starteten bei den  J O  
Knaben auf der  3 x 5 km-Strecke für 
den LSV Flurin Dermon, Christoph 
Willinger und  Anna-Lena Dermon.  
Unte r  10 Staffeln liefen sie mi t  zu­
sammen 43.02.30 den  dritten Platz 
heraus, hinter den  deutlich stärke­
ren beiden Staffeln des S C  Riedern 
und  knapp vor j ener  des S C  Vättis. 
M a n  kann nur  anerkennend sagen: 
Weiter so. 

jungen Skicracks. In diesem Promi­
nentenrennen treten Huber t  Sele, 
Gemeindevorsteher Triesenberg, 
Erich Sprenger, Gemeinderat  und 
Malbunbeauftragter de r  Gemeinde 
Triesenberg, Elmar  Kindle, Land­
tagsabgeordneter und  Martin 
Frommelt, Radio-L-Chefredaktor, 
gegeneinander an. Nebst dem Spek­
takel au f  de r  Piste gibt es für die Z u ­
schauer bei diesem Rennen auch et­
was zu gewinnen. Wer den richtigen 
Zieleinlauf beim Prominentenren­
nen tippt, ha t  mit etwas Glück die 
Möglichkeit, mit einem neuen Paar 
Skis nach Hause zu gehen. 

S M - N O W D I S C H  

Norwegens' :• 
Revanche 

allen andern fast eine halbe Sekun­
d e  ab. Bis zur  Minschkante war der  
Neuenburger nach einem groben 
Fehler n u r  29. gewesen. 

«Jetzt brauchte ich die einzelnen 
Abschnitte nu r  noch optimal zu­
sammenzufügen», sagt Cuche, dem 
ebenso ein Spitzenresultat zuzu­
trauen ist wie Bruno Kernen.  

' c h e  a n Q s t e r r e i c h f ü r  d i e N i e d e r -
l a g e  a n  ä e r W M  i n  R a i n s a u  ( Ö ) .  
geg lück t .  B e i  d e n '  F r a u e n  f e i e r -

? t e n  d i e  R u s s i n n e n  i h r e n  5 7 .  S ta f - ,  
, f e l - E r f o l g J  ^  v 

; * ' Ä n >  d e n W e l t m e i s t e r s c h a f t e n  
t i n id  R a m s a u  h a t t e  Ö s t e r r e i c h s  
^ S < ^ l u ^ s l ä u f e r r  C h r i s t a s  H o f f -
5 m ^ n  . e i n ö n j ;  ü b e r r a s c h e n d e n  , 
^ S fn j r t s i eg  flfeer l j i b n i a s | \ i s g ä a r d  
's e r z i e l t . ,  D i e s e '  b e i d e n  A t h l e t e n  -
' s t a n d e n  s i c h  a u c l v a u f d e n !  l e t z t e n  
>10 kra det}Staf fe l  i n  N o v e  M e s t o  
g e g e n ü b e r ^  D e f  Ö s t e r r e i c h e r  

' f ü h r t !  d i e  g a n s ^ Z e i t , T i a t t e  (!^ftnn 
a b e r ,  d e m  A n g r i f f  A l s g a a r d s  i n  
e j n e r  l e i c h t e n  ̂ f e h r ^ O p  n ^ o r}  

j Ä ^v , a e l  m ^ 6 | ^ ^ g e n z a f e t ^4  

M h >  N o r w e g e n '  k a r n ^ ö  z u m ' 3 1 .  * 
S t a f f e l -E r fo lg  i m  W e l t c u p  i n s g e - j  
s a m t ,  u n d ' z u m  zwieiten S i e g ,  i n  ;: 

1 d i e sem*  W i n t e r , ;  n a c h d e m  ; ,das  ; 
n o r w e g i s c h e  Q u a r t e t t  s c h o t t ' i n  ' 
D a v o s  g e w o n n e n  h a ^ t e .  

B e i  d e n  F r a u e r r r y ä r m ö c h t e n  
d &  N o i w e g e r i n n e n , w e n i g s t e n s  •' 

, b i s z u r ?  h a l b e n D i s t a n ^ d e n l R ü ^ - 1  
* s i n n e n ;  G e g e n w e h r f a i t b i « 5 ^ e n ,  

A u f  d e n  l e t z t e n  5 k m  s t ä ^ . d ^ n n  
„ jMajj H e l e n  S o r k m a  g e g e j i  L a r i s -  , 
j s a  L a s u t i n a  auf .  v e r l q r e n e n y P o s - 1  

t e n .  D i e , R u s s i n n & ) J s i s d ,  d a m i t t  
s e i t  d e m  8 .l D e z e m b & A ? 9 6 w S g e r l  

; schlagen.., 
LU'. 4. •: ' 
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Bruno Kerneriist am Lauberhorn ein Spitzenresultat zuzutrauen. 

AKTION PRO SKI 
Verlosung Dezember 
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